




Tage, Wochen, Monate fliegen an mir vorbei, 
vergehen unbemerkt. Nichts hat mehr Sinn, 
nichts hat mehr Struktur, nichts hat ein Leben. 
Alles fließt dahin, ohne wahrgenommen zu 
werden, nichts als Belanglosigkeit.
Und ich warte.
Ich warte auf den Tag der Erlösung, warte auf 
das Ende, warte auf ihn.

********
Gesucht wird der EINE WELT-SONG!
Du schaust gern über den eigenen Tellerrand 
und denkst, die EINE WELT geht uns alle an? 
Du hast Spaß an Musik oder schreibst eigene 
Songs? Du bist zwischen 10 und 25 Jahre alt? 
Dann bist hier genau richtig – beim Song Con-
test „Dein Song für EINE WELT!“
Der Song Contest ruft alle zwei Jahre Kinder 
und Jugendliche in ganz Deutschland sowie in 
Ländern des Globalen Südens dazu auf, sich 
musikalisch mit entwicklungspolitischen The-
men, wie z.B. Menschenrechten, dem Klima-
wandel, nachhaltigem Konsum oder Flucht und 
Migration auseinanderzusetzen und eigene 
Songs dazu zu schreiben und zu komponieren.
Auch dir liegt ein globales Thema besonders 
am Herzen? Auch du möchtest mit deiner Mu-
sik die Welt bewegen? Dann mach mit beim 
Song Contest „Dein Song für EINE WELT!“ 
und vielleicht wird dein Song der nächste EINE 
WELT-Song.
Weitere Informationen und Teilnahme unter 
www.eineweltsong.de

********
Zuhause (nicht) sicher!?
Bist du akut von Gewalt zuhause betroffen oder 
kennst du jemanden, der von Gewalt betroffen 
ist? Unter folgenden Rufnummern finden Be-
troffene häuslicher Gewalt und ihr Umfeld kos-
tenlos und anonym Hilfe und Beratung:
HILFETELEFON GEWALT GEGEN FRAUEN
08000/116 016 oder www.hilfetelefon.de
HILFETELEFON GEWALT AN MÄNNERN
0800/123 9900 oder 
www.maennerhilfetelefon.de
HILFETELEFON SCHWANGERE IN NOT
0800/ 40 40 020 oder
www.geburt-vertraulich.de
NUMMER GEGEN KUMMER 
Elterntelefon 0800/ 111 0 5 5 0 
Kinder- und Jugendtelefon 116 111 
www.nummergegenkummer.de 
BAYERISCHER HILFEFINDER FÜR DEINE 
NÄHE 
www.bayern-gegen-gewalt.de 
TELEFONSEELSORGE – 
SORGEN KANN MAN TEILEN
0800/111 0 111 oder 0800/ 111 0 222, 116 23 
www.telefonseelsorge.de BERATUNG DER 
DIAKONIE FÜR DEINE NÄHE
www.diakonie-bayern.de/ueber-die-diakonie/
diakonie-in-ihrer-naehe

Vorausschau:
Weltgebetstag am 05.03.2021
Am Freitag, den 5. März um 19.00 Uhr feiern 
wir in unserer St. Michaelskirche den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag. Die Gottesdienst-
ordnung für 2021 stammt aus Vanutu und steht 
unter dem Motto „Worauf bauen wir?“. Der 
Platz in unserer Kirche ist begrenzt. Wenn Sie 
schon wissen, dass Sie gern mitfeiern möch-
ten, melden Sie sich doch bitte sobald wie 
möglich bei der unserer Kirchenvorsteherin 
Gisela Hofmann (Tel: 06022/22455), damit wir 
gut planen können. 

*********
Familienzeit mit Gott – 
(Klein)Kindergottesdienst 
Unsere nächste Familienzeit mit Gott feiern wir 
in der Osterzeit am Sonntag, 
09. Mai 2020 um 15.30 Uhr in Hofstetten hin-
ter der St. Michaelskirche im Freien. Für alle 
Familien mit Kindern im Alter von 0-12 Jahren. 
Es sind natürlich auch die Konfifamilien oder 
Erwachsene ohne Kinder willkommen.

*********
Konfirmationsjubiläum im Jahr 2021
Wenn Sie Ihr Konfirmationsjubiläum (silber-
nes, goldenes, diamantenes…) in einem Got-
tesdienst mit Urkunde und Segnung feiern 
möchten, dann melden Sie sich bitte bei uns 
im Pfarramt.

Gebet
Du Gott des Lebens,
du hast uns deinen Sohn gesandt,
dass er die Macht des Bösen besiege
und uns in unserer Anfechtung stärke.
Sei bei uns, wenn wir in Versuchung geraten,
dass wir den Verlockungen des Bösen wider-
stehen
und die Anfechtung überwinden.
Dies bitten wir durch unseren Herrn Jesus 
Christus,
der versucht war wie wir,
und der die Stimme des Bösen erkannte
und ihr widerstehen konnte.
Amen.
Aus: Stephan Goldschmidt: „Denn du bist un-
ser Gott. Gebete, Texte und Impulse für die 
Gottesdienste des Kirchenjahres“, Neukirche-
ner Verlag 2018, S. 113

********
„Wir verbringen so viel Zeit mit Dingen,  

die dringend sind, 
sodass keine mehr übrig ist für Dinge,  

die wichtig sind.“
(Henry W. Beecher)
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Online-Vorträge für Eltern mit 
11-17-jährigen Kindern
Das Landratsamt Miltenberg bietet Online-
Vorträge für Eltern mit Kindern im Alter von 11 
bis 17 Jahren am Mittwoch, 17. März 2021 von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr sowie am Samstag, 
20. März 2021 von 09.30 bis 12.45 Uhr an.
Programm am 17.03.2021:
- Internet und Smartphone – sicher in der digi-
talen Welt?
Programm am 20.03.2021
- In Kontakt bleiben. Den Alltag gestalten mit 
jungen Menschen auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit
- Die sexuelle Entwicklung in der Pubertät – 
wie Eltern gute Wegbegleiter sein können
Anmeldungen für einen Tag oder beide Tage 
sind bis zum 12. März 2021 im Landratsamt 
Miltenberg bei Iris Neppl, Telefon 06022 6200-
614 oder unter iris.neppl@lra-mil.de, möglich.
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Landratsamt

Sonstiges

Hühnerimpfstoffabgabe
Nächster Termin:
Freitag, der 05.03.2021 ab 16.30 bis 18.00 Uhr
Anette Koll, praktische Tierärztin
Hauptstr. 99, Niedernberg
Tel. 06028 996733
Fax: 06028 996735
E-Mail: info@tierpraxis-koll.de

Finanzamt Obernburg a. Main 
mit Außenstelle Amorbach
Jetzt Anmelden für eine attraktive Ausbildung 
im öffentlichen Dienst in Bayern!
Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch 
im kommenden Jahr Ausbildungsplätze für 
eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für 
das Einstellungsjahr 2022 an und lädt interes-
sierte Schülerinnen und Schüler ein, sich zu 
bewerben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern 
mit mittlerem Schulabschluss oder qualifizie-
rendem Abschluss der Haupt- oder Mittel-
schule bietet das Finanzamt vielfältige und 
anspruchsvolle Einsatzmöglichkeiten. Die Be-
wältigung der unterschiedlichsten Aufgaben 
erfordert das Interesse für wirtschaftliche und 
soziale Zusammenhänge und ein geschultes 
Rechtsempfinden. Diese Kenntnisse vermitteln 
wir im Rahmen einer gut bezahlten fundierten 
Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der 
Landesfinanzschule Ansbach.

Weitere Informationen zur Ausbildung als Fi-
nanzwirtin/Finanzwirt finden Sie im Internet 
unter www.finanzamt-obernburg.de unter der 
Rubrik „Ausbildung und Karriere“ oder unter 
www.steuer.bayern.de/ausbildung.
Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im 
öffentlichen Dienst interessieren, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren 
beim Bayerischen Landespersonalausschuss 
an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Vorausset-
zung für die Vergabe der Ausbildungsplätze.
Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist aus-
schließlich online über die Internetseite www.
lpa.bayern.de ab sofort bis spätestens 05. Mai 
2021 möglich.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Aus-
bildungsleiterin des Finanzamts Obernburg 
a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der Ruf-
nummer 09373/202-135 jederzeit gerne zur 
Verfügung.

STUDIEREN BEIM STAAT -  
EINFACH ONLINE ANMELDEN
Interesse an einem krisensicheren Arbeits-
platz und einer interessanten, abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann bewerben Sie 
sich für ein duales Studium im öffentlichen 
Dienst, z.B. in der bayerischen Steuerverwal-
tung.
Im Herbst 2022 sind bei den staatlichen und 
kommunalen Einstellungsbehörden, so auch 
beim Finanzamt Obernburg mit Außenstelle 
Amorbach, wieder zahlreiche Studienplätze zu 
vergeben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit 
allgemeiner Hochschulreife oder Fachhoch-
schulreife bietet die Steuerverwaltung ein inte-
ressantes duales Studium und einen sicheren 
Arbeitsplatz mit vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten. Wer Interesse an einem der Studienplätze 
an der Hochschule für den öffentlichen Dienst 
in Bayern hat, muss zunächst am zentralen 
Auswahlverfahren des Bayerischen Landes-
perso-nalausschusses teilnehmen.
Ab dem 15.03.2021 bis zum 04.07.2021 kann 
sich jeder, der die Zugangsvoraussetzungen 
erfüllt, über den Online-Antrag unter

www.lpa.bayern.de
zum Auswahlverfahren für ein duales Studium 
im öffentlichen Dienst anmelden.
Auf der genannten Internetseite sind alle Infor-
mationen rund um das Auswahlverfahren, ins-
besondere zur Anmeldung und zum Ablauf der 
Prüfung abrufbar. Weitere Informationen zum 
dualen Studium finden Sie im Internet unter
www.finanzamt-obernburg.de unter der Rubrik 
„Ausbildung und Karriere“ oder unter

www.steuer.bayern.de/ausbildung
Für weitere Informationen steht Ihnen die Aus-
bildungsleiterin des Finanzamts Obernburg 
a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der Ruf-
nummer 09373/202-135 jederzeit gerne zur 
Verfügung.



Anmeldung  
für FOSBOS Obernburg 
Die Berufliche Oberschule Obernburg am Main 
(FOS u. BOS) weist darauf hin, dass Anmel-
dungen ab sofort online ( www.fos-obernburg.
de )  möglich sind. Das ausgedruckte Anmelde-
formular und die nötigen Unterlagen müssen in 
der Zeit vom 22. Februar bis einschließlich 
19. März 2021 nach telefonischer Terminab-
sprache im Sekretariat abgegeben werden.

Fachoberschule (FOS)
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren 
(11. und 12. Jahrgangsstufe) zur Fachhoch-
schulreife. Das Angebot umfasst die Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“, „Wirtschaft und 
Verwaltung“ und „Sozialwesen“. Voraus-set-
zung für die Aufnahme ist ein mittlerer Schul-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von 
mindestens  3,5 in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik.
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrü-
ckungserlaubnis in die 11. Klasse besitzen, 
unterliegen keinem  besonderen Notendurch-
schnitt.
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) fin-
det eine Abschlussprüfung statt. Ihr Bestehen 
(Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an 
einer Fachhochschule auch die Laufbahn des 
gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- 
oder Verwaltungsdienstes. Unter bestimmten 
Bedingungen können Schülerinnen und Schü-
ler anschließend auch die 13. Klasse besu-
chen, um dort die allgemeine Hochschulreife 
zu erwerben. 
Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. Aus-
weis, ein Lebenslauf, Nachweis über Masern-
schutz und das Zwischenzeugnis vom März 
2021 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulab-
schlusses im Original benötigt. 
Für Schüler, die sich zurzeit in der 10. Klasse 
des M-Zuges an der Mittelschule bzw. der Wirt-
schaftsschule befinden, gibt es die Möglichkeit, 
eine Vorklasse zu besuchen. Die Vorklasse 
dauert ein ganzes Schuljahr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.
Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schul-
jahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemeinen 
Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot 
umfasst in Obernburg die Ausbildungsrichtun-
gen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. 
Voraussetzungen für den Besuch der BOS 
sind ein mittlerer Schulabschluss und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine 
mindestens fünfjährige Berufserfahrung. Beim 
mittleren Schulabschluss muss in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik ein Durch-
schnitt von mindestens 3,5 erzielt worden sein. 
Sollte der geforderte Mindestdurchschnitt nicht 
vorliegen, kann der Nachweis der Eignung 
auch durch eine schriftliche Aufnahmeprüfung 

erbracht werden. Diese findet voraussichtlich 
am 28. Juli 2021 statt.
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst 
allgemeinbildende sowie fachtheoretische Fä-
cher. Er kann mit der Abschlussprüfung nach 
der 12. Klasse beendet werden. Danach ist der 
Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hoch-
schule. Außerdem kann die 13. Jahrgangsstu-
fe einer BOS besucht und dort die fachgebun-
dene bzw. die allgemeine Hochschulreife mit 
der Berechtigung für ein Studium an einer Uni-
versität erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. 
Ausweis, ein Lebenslauf, Nachweis über Ma-
sernschutz, der Nachweis eines mittleren 
Schulabschlusses und einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung benötigt. 
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe 
der BOS bietet sich der Besuch des Vorkurses 
bzw. der Vorklasse an.
Im Vorkurs können bereits früher erworbene 
Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Mathe-
matik aufgefrischt  werden. Der Unterricht ist 
freiwillig und findet idealerweise parallel zum 
letzten Ausbildungsjahr an zwei  Abenden wäh-
rend der Woche statt.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann ein-
treten, wer einen mittleren Schulabschluss 
durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis 
einer Berufs- bzw. Berufsfachschule nachwei-
sen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die 
den mittleren Schulabschluss der Mittelschule 
(M10) erworben haben. Schüler, die zwar ei-
nen Beruf erlernt, aber keinen mittleren Schul-
abschluss erworben haben, müssen eine Auf-
nahmeprüfung ablegen.
Weitere Informationen über FOS und BOS fin-
den Interessenten unter der Internetadresse  
www.km.bayern.de/schueler/schularten.html 
oder www.bfbn.de/berufliche-oberschule oder 
auf der Homepage der Schule www.fos-obern-
burg.de. Nähere Auskünfte, auch zur Aufnah-
meprüfung, erteilt die Schulleitung unter der 
Telefonnummer 06022/621650. 

Mittelschule Leidersbach
Meldung externer Bewerber zur besonde-
ren Leistungsfeststellung
Externe Bewerber können an der besonderen 
Leistungsfeststellung zur Erlangung des Qua-
lifizierenden Mittelschulabschlusses teilneh-
men. Die Bewerber müssen bis zum 29. Juli 
2021 mindestens neun Jahre Schulpflicht er-
füllt haben.
Der Antrag (Formblatt unter: www.vs-leiders-
bach.de/Eltern/Schüler/Downloads) auf Zu-
lassung kann bis spätestens 9. März 2021 
schriftlich bei der Schulleitung der Mittelschule 
Leidersbach gestellt werden.
Wir bitten Sie, diesen Termin genau zu beach-
ten; spätere Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.25



Die Schule hält für externe Teilnehmer am 
Montag, 8. März 2021 um 12 Uhr eine In-
formationsveranstaltung in digitaler Form als 
CicsoWebex-meeting ab, an dem Organisato-
risches und Termine abgeklärt werden.
Ich bitte mögliche Interessenten sich bis Frei-
tag, 6. März 2021 (10:00 Uhr) an der MS Lei-
dersbach zu melden, um den Zugang zur Vi-
deokonferenz zu erhalten.
Dabei werden die jeweiligen Prüfungstermine 
bekannt gegeben, Anforderungen der einzel-
nen Fächer besprochen sowie Hilfen für die 
Vorbereitung gegeben.
Die Prüfungstermine werden auf der Schul-
homepage veröffentlicht.
Interessenten sollten unbedingt an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen, da Einzelinformationen 
nur in Ausnahmefällen gegeben werden kön-
nen.
Weitere Auskünfte erteilt die Schulleitung.
Gez. Matthias Rauschert
Konrektor

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Online-Kurse im März 2021 für Familien mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren
Ernährung der werdenden Mutter
Fit durch die Schwangerschaft und Stillzeit
Do., 25.03.2021 ...... 16:30 – 18:00 Uhr 
Referentin: Frau Miebach-Dold
Einführung der Beikost
Der erste Brei: gesund und lecker durch das 
erste Jahr
Do., 18.03.2021 ...... 10:00 – 11:30 Uhr 
Referentin: Frau Miebach-Dold
Ernährung des Kleinkindes
Essen für den Kita-Tag - Was gebe ich meinem 
Kind mit?
Fr., 12.03.2021 ........ 15:30 – 17:00 Uhr 
Referentin: Frau Schubert
Stress am Familientisch?
Fr., 19.03.2021 ........ 15:30 – 17:00 Uhr 
Referentin: Frau Burger
Naschen erlaubt? 
Sinnvoller Umgang mit Süßem
Mo., 22.03.2021 ..... 16:00 – 17:30 Uhr 
Referentin: Frau Schubert
Anmeldung und weitere Infos unter: 
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik Ernährung und Bewegung, Amt 
Karlstadt filtern)
Vor der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail 
den Link zur Teilnahme am Online-Seminar.

Vor-Ort-Kurse im März 2021 für Familien mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
Los geht’s mit der Breizeit (Vortrag)
Fr., 05.03.2021 ......... 09:30 – 11:00 Uhr 
in Aschaffenburg 
Referentin: Frau Höglinger
Auf die Löffel, fertig los!!! 
(Vortrag mit Praxis)
Mi., 10.03.2021 ........ 16:00 – 19:00 Uhr 
in Marktheidenfeld Referentin: Frau Burger
Lust auf Brei (Vortrag)
Mi., 24.03.2021 ........ 10:00 – 11:30 Uhr 
in Aschaffenburg Referentin: Frau Bleistein
Übergang zum Familientisch
Auf geht’s zum Familientisch (Vortrag)
Mi., 10.03.2021 ........ 09:30 – 11:00 Uhr 
in Niedernberg Referentin: Frau Kunz
Tschüss Brei, ich esse jetzt mit den Großen! 
(Vortrag)
Fr., 26.03.2021 ......... 09:30 – 11:00 Uhr 
in Aschaffenburg 
Referentin: Frau Höglinger
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung und weitere Infos unter: 
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik Ernährung und Bewegung, Amt 
Karlstadt filtern)
Änderungen aufgrund der aktuellen Situati-
on behalten wir uns vor.
Es gelten die Hygieneregeln des jeweiligen 
Veranstaltungsortes
Bestehende Gruppen mit mindestens 6 Per-
sonen können auf Anfrage Kurse zusätzlich 
buchen. Melden Sie sich dafür bitte am Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Tel. 09353 / 7908 - 0

Agentur für Arbeit
Weiterbildung von Beschäftigten: Sammel-
antragsverfahren erleichtert den Antrag
Seit dem ersten Januar können Arbeitgeber 
gebündelt und damit leichter den Antrag für 
Weiterbildungen von mehreren Beschäftigten 
stellen.
Arbeitgeber erhalten seit Januar 2021 die 
Möglichkeit zu einem Sammelantrag. Damit 
können sie die Förderung der beruflichen Wei-
terbildung für mehrere Beschäftigte mit einem 
Antrag beantragen. Die Förderleistungen wer-
den als eine Gesamtleistung bewilligt.
Mit dem „Arbeit-von-morgen-Gesetz“ wurde 
das Qualifizierungschancengesetz, in dem 
die Weiterbildung Beschäftigter geregelt ist, 
weiterentwickelt. Der Gesetzgeber hat darin 
auch die Fördermöglichkeiten für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer, deren berufliche 
Tätigkeiten durch neue Technologien ersetzt 
werden können, die in sonstiger Weise vom 
Strukturwandel bedroht sind oder die eine 
Weiterbildung in einem Engpassberuf anstre-
ben, nochmals verbessert. Zusätzlich zu den 
bisherigen Fördermöglichkeiten können die 26



Zuschüsse zu den Lehrgangskosten und zum 
Arbeitsentgelt um bis zu fünfzehn Prozent er-
höht werden. Diese zusätzliche Förderleistung 
wurde auf alle Betriebe unabhängig von der 
Betriebsgröße ausgeweitet.
Damit sollen Arbeitgeber und ihre Beschäftig-
ten bei der Bewältigung schwieriger strukturel-
ler Anpassungsprozesse gestärkt werden. Das 
Angebot zur Weiterbildung kann auch dazu 
beitragen, Fachkräfte an den eigenen Betrieb 
zu binden oder neue Fachkräfte für künftige 
Herausforderungen zu qualifizieren.
Für Betriebe, die bei der Planung und Umset-
zung betrieblicher Weiterbildung Unterstützung 
wünschen, bietet der Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit umfassende Beratung und 
Unterstützung.
Sie erreichen die zuständigen Beraterinnen 
in Aschaffenburg telefonisch unter 06021 390 
474. 

„BA-Mobil“ – Die neue Kunden-App erwei-
tert die digitalen Angebote 
Mit der Einführung der neuen Kunden-App 
„BA-Mobil“ können Kundinnen und Kunden im 
Bereich der Arbeitslosenversicherung der Bun-
desagentur für Arbeit (BA) noch schneller und 
rund um die Uhr Kontakt zu ihrer Agentur für 
Arbeit aufnehmen. 
Mit der neuen App hat die IT der BA einen mo-
bilen Begleiter entwickelt, der aktuelle Infor-
mationen, wichtige Mitteilungen und nützliche 
Funktionen sicher und bequem auf dem Smart-
phone oder Tablet bereitstellt.
Dr. Markus Schmitz, Generalbevollmächtigter 
der BA: „Ich freue mich sehr, dass wir mit der 
neuen App unsere eService-Angebote erwei-
tern. Damit gehen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt auf dem Weg der Express-Digitalisie-
rung, den wir letztes Jahr unter den schwieri-
gen Bedingungen der Corona-Pandemie so 
erfolgreich eingeschlagen haben. Mit der neu-
en App „BA-Mobil“ steuern wir ein wichtiges 
Puzzleteil zur fortschreitenden Digitalisierung 
unserer Behörde bei.“
Vom Mitteilungsservice zur Terminübersicht: 
Viele nützliche Funktionen auf einen Blick
Für die Anmeldung in der App nutzen die Kun-
dinnen und Kunden die gleichen Zugangsda-
ten, die sie auch für ihre Anmeldung im Online-
Portal der BA verwenden. 
Die Funktionen der App beinhalten unter an-
derem einen Mitteilungsservice in Form von 
Push-Nachrichten, der auf ungelesene Nach-
richten und aktuelle Informationen hinweist. 
Analog zum Online-Portal steht den Kundin-
nen und Kunden auch ein Leistungs- und Ver-
mittlungspostfach zur Verfügung. Auf direktem 
Weg können sie ihre Beraterin oder Berater 
anschreiben und Nachrichten zu Fragen der 
Vermittlung (Jobbörse-Postfach) und Leistung 
einsehen und versenden.
Mit der Funktion Kontaktanzeige können die 
App-Nutzerinnen und Nutzer schnell und si-
cher mit der BA in Kontakt treten - und das rund 

um die Uhr. Als zusätzliche Hilfestellung lässt 
sich über die Karten-App des mobilen Endge-
rätes der Anfahrtsweg zur zuständigen Agentur 
für Arbeit einsehen. 
Auch zurückliegende und bevorstehende Ter-
mine werden angezeigt und lassen sich in der 
Kalender-App speichern. Termine mit Rechts-
folgenbelehrung sind entsprechend gekenn-
zeichnet. 
„BA-Mobil“ wird weiterentwickelt
Die App wird in den kommenden Monaten 
um weitere Funktionen des Online-Portals er-
gänzt. Das Feedback der Kundinnen und Kun-
den bildet dabei die Grundlage für den weite-
ren schrittweisen Ausbau. 
Die “BA-Mobil“-App kann im Apple App Store 
und im Google Play Store mit den Begriffen 
„ba mobil“ oder „ba-mobil“ gesucht und auf 
das Smartphone oder Tablet heruntergeladen 
werden. 
https://lnkd.in/dPyvk79?trk=public_post_
share-update_update-text
https://lnkd.in/djVyCfx?trk=public_post_share-
update_update-text
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf 
Twitter

Online-Infoabend: Spurensuche 
Gartenschläfer 2021
Die Spurensuche nach dem Gartenschläfer 
startet wieder! Auch 2021 suchen wir weitere 
freiwillige Spurensucher, die das Projekt un-
terstützen möchten. Aus diesem Grund bieten 
wir am Mittwoch, den 24. Februar 2021, von 
19-20 Uhr einen unverbindlichen Infoabend via 
Zoom an. Mit dabei ist der bayernweite Pro-
jektbetreuer Hartmut Schmid, der das Projekt 
„Spurensuche Gartenschläfer“ kurz vorstellen 
wird. Außerdem ist Jacqueline Kuhn von der 
BN Kreisgruppe Miltenberg dabei, die die Su-
che vor Ort (Landkreis Miltenberg und angren-
zender Spessart) koordiniert. Sie lernen die 
verschiedenen Nachweismethoden wie z.B. 
Wildkameras, Nistkästen und Spurtunnel ken-
nen und erfahren, wieviel Zeit die Suche in An-
spruch nimmt. Natürlich bleibt auch genügend 
Zeit für Fragen! Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! Anmelden können Sie sich hier: 
www.naturtalent-gesucht.de/gartenschlaefer
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Hallo liebe Vereinsmitglieder, 
Die Corona-Fallzahlen sind weiterhin rückläu-
fig, was uns hoffen lässt, dass wir bald in unse-
ren Übungsplan starten können. Da ein Beginn 
im März wohl noch zu früh sein wird, ist der 
erste Übungs-Abend für den 06.04. angesetzt. 
Um die Hygiene-Regeln hierbei konsequent 
umsetzen zu können, wird dieser Termin als 
Stationsausbildung in kleinen Gruppen abge-
halten. 
Natürlich findet diese Übung nur statt, wenn 
sich die Inzidenz-Werte weiterhin positiv entwi-
ckeln. Hoffen wir das Beste und gehen weiter-
hin auf Abstand.
Bis dahin, bleibt gesund!
Euer Vorstand
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Aus Vereinen und Verbänden

Vereinsnachrichten aus Sulzbach

Freiwillige Feuerwehr
Sulzbach a. Main

www.feuerwehr-sulzbach.de

Neuwahlen 2021
Kürzlich führten wir unsere Neuwahlen der Be-
reitschaftsleitung durch. Diese setzt sich ana-
log der letzten Wahlperiode folgendermaßen 
zusammen: 
Bereitschaftsleitung: Manuel Schneider
Stellv. Bereitschaftsleitung: Nicole Fick 
Verantwortliche für die Helfer vor Ort: Nicole 
Fick 
Kassier: Andreas Schüßler 
Kassenprüfer: Michael Kuhn
Danke an jeden, der sich wieder bereiterklärt 
hat eine Aufgabe zu übernehmen und einen 
herzlichen Dank für die geleistete Arbeit der 
letzten Amtsperiode. 
Die nächsten Wahlen finden dann im Jahr 
2025 statt. 
Bis auf Weiteres finden weiterhin keine 
Dienstabende, Gruppenstunden oder Aus-
bildungen statt!

email@tuebel-druck.de

Liebe Parteifreunde/innen,
„Hurra, die Schule brennt“ , das war mal ein 
Filmtitel und sollte die Freude zeigen, die Schü-
ler haben, wenn mal die Schule ausfällt. Das 
hat sich grundlegend geändert. Viele Schüle-
rinnen und Schüler sehnen sich nach einem 
geregeltem Unterricht, nach Kontakt zu ihren 
Lehrern, Mitschülern und Freunden. Auch die 
geplagten Eltern sehnen sich nach Entlastung. 
Nachdem der Lockdown die Zahl der Corona-
Erkrankten doch deutlich gesenkt hat, sollen 
die Schulen bald wieder ihren Regelbetrieb  
aufnehmen. Dazu wünschen wir Schülern, 
Lehrern und Eltern einen guten Start.
Die Gemeinde Sulzbach als Schulaufwands-
träger hat im letzten Jahr mit einer immensen 
Aufrüstung von Digitalgeräten wie digitalen 
Großbildtafeln, Touchscreen Bildschirme, 
IPADs-  Leihgeräten für Schüler und Lehrer in 
fünfstelliger Höhe die Grundlagen geschaffen, 
dass den Schülern im vergangen Jahr - den 
Umständen entsprechend -  eine bestmögliche 
Betreuung auch ohne Präsenzunterricht ge-
boten werden konnte. Dafür unser herzlicher 
Dank.
Hinweisen möchten wir auf eine Videokonfe-
renz am Freitag, 26.2. ab 19:30 Uhr mit dem 
Thema „Wieviel Wolf verträgt unsere Kultur-
landschaft ..? Eingeladen hat der CSU Arbeits-
kreis Umwelt. Anmeldung unter 
chschreck@gmail.com
Dr. Rainer Vorberg, i.A. des Vorstandes

Wanderverein 
»Spessartfreunde« e.V. 

Sulzbach
www.wanderverein-sulzbach.de

Beitragseinzug
Zum 1. März werden die Mitgliedsbeiträge ab-
gebucht. Sollte sich Ihre Bankverbindung ge-
ändert haben bitte Info an Manfred Bischoff Tel. 
8407 oder per Mail an 
vorstand@wanderverein-sulzbach.de.
Gruppenstunde
Am Faschingssamstag veranstaltete die NA-
JU-WAJU eine ganz außergewöhnlich-tieri-
sche Faschingsparty.
Mit folgenden Zeilen und einem kleinen Päck-
chen gefüllt mit wertvollen Dingen, die bei einer 
Faschingsveranstaltung nicht fehlen dürfen, lu-
den die Gruppenleiter ein:



Ja, es ist wieder soweit,
jetzt beginnt die närrische Zeit.
Doch Corona, hat ohne zu fragen,
auch den Fasching einfach weggetragen.
Das lassen wir uns nicht gefallen,
wir lassen es trotzdem so richtig knallen.
Pahh! Wir holen uns den Fasching nach Hau-
se.
Das wird dann eine große Sause.
In dem Päckchen sind viele schöne Sachen,
und am Samstagabend werden wir spielen, 
rätseln und auch lachen.
Wir freuen uns auf die lustige Zeit.
Wir hoffen, zu unserem nächsten „realen“ Tref-
fen ist es nicht mehr weit.
11 Jugendliche sind dieser Einladung gefolgt 
und fanden sich am Faschingssamstag in un-
serem virtuellen „Faschingsraum“ ein.
Irgendwie hat sich Susi Sockenschuss mit in 
die Runde reingeschmuggelt und hat die Feier 
mit ihren witzigen Sprüchen und Kommentaren 
ganz schön aufgemischt.
Zu Anfang gab es interessantes und teilweise 
unnützes Wissen über das Tierreich untermalt 
mit lustigen Bildern. Im Anschluss suchten wir 
Tiere in Wimmelbildern und ließen uns von op-
tischen Täuschungen etwas verwirren.
Spannend wurde es bei unserer „Faschings-
Challenge“. Die Kinder waren bewaffnet mit 
einer Flasche, einer Schnur und einem Kugel-
schreiber. Die erste Aufgabe bestand darin, 
den Kugelschreiber mit der Schnur zu verbin-
den und das andere Ende an der Gürtelschlau-
fe zu befestigen. Als das erledigt war, konnte 
die eigentliche Challenge beginnen. Wer ma-
növriert den Kugelschreiber zuerst in die Öff-
nung der Flasche? Das war wirklich ein Spaß!
Nach einer Runde „Wer bin ich – im Tierreich“ 
kam wohl das Highlight der Jugendlichen an 
diesem Abend. Wir spielten Skribbl.io, die vir-
tuelle Version von „Montagsmaler“. Egal, ob 
gemalt oder geraten wurde, es blieb vor La-
chen kein Auge trocken. In der Abschlussrunde 
wurde sofort klar, dieses Spiel muss auf jeden 
Fall in einer der nächsten Gruppenstunden 
wiederholt werden.
Wir freuen uns auf unsere nächste Gruppen-
stunde im März, bis dahin wünschen wir allen 
eine gute Zeit und bleibt gesund.
Eure Gruppenleiter
Markierungswanderung
Hallo Wanderfreunde,
ich wäre gerne mit Euch am 17.01. durch Wie-
sen und Wald gewandert, aber ihr wisst ja – 
im Moment ist es mit mehreren Leuten nicht 
erlaubt.
Geplante Route war der M- oder Marienweg: 
Breiter Weg – Schäfer – Mülldeponie – Bild-
stock Dornau – Taubenhaus – Kapelle – Schüt-
zenhaus – Spessartstraße – Spottenberg Trep-
pe – Grillplatz – SPD-Brücke; aber was nicht 
ist, kann wieder werden.
Euer Volker Eisenträger

Wanderplan 2020/21 Teil II
Hallo liebe Wanderfreunde,
um flexibel auf die Veränderungen und aktu-
ellen Auflagen reagieren zu können, hat der 
Wanderplanausschuss einen Wanderplan er-
stellt, ohne dabei teilweise genaue Termine 
festzulegen.
Wir erhoffen uns, dass wir uns bald alle wieder 
zu einer Wanderung treffen können.
Bis dahin werden wir alles tun, um unser Ver-
einsleben „gesund“ zu halten.
Der Wanderplanausschuss
11. April	 In den Großwallstädter Weinberg	
		  Manfred Bischoff		�   G
25. April	 Aschaffenburg entdecken, Teil 2	
		  D. Wohlschlögel, M. Wengerter� G
Frühling	 Fertigstellen des Insektenhotels	
		  Jugend / NSG		�   A
Mai	 Blühwiese an der Pfingstweide 
		  anlegen		
		  Jugend / NSG		�   A
Mai	 Kräutergarten an der Pfingstweide 	
		  anlegen	
		  Irina Langsfeldt		�   A
Mai	 Gemarkungswanderung	
		  Edwin Gado		�   H
23. Mai	 Wanderung zum Fidelio Waldfest	
		  Edeltraud Schäffler		�  H
Juni	 Markierungswanderung	
		  Volker Eisenträger		�   H
02.-06. Juni	
		  Wanderfahrt zum Wilden Kaiser	
		  Helmut Mayer		�   G
Juni/Juli	 Wanderung zum Kleinwallstädter
 		  Schloss	
		  Michael Klein, Alexander Christl� G
18. Juli	 Wanderung zum Obernauer 
		  Wiesenfest	
		  Hermann Gado		�   H
25. – 26. Juli	
		  Käse-Fest	
		  Ausschuss		�   V
August	 Ferienspiele	
		  Jugend		�   V
August	 Schutzhütten-Tour	
		  Michael Reis		�   H
Sommer	 Sternenhimmel im Sommer	
		  Michael Herrmann		�   E
Sept.	 Wanderung zum Streuobstlehrpfad 	
		  in Kleinwallstadt	
		  Manfred Knippel		�   G
Sept.	 Weibsleit-Tour	
		  Karina Woller		�   G
Sept.	 Pflegemaßnahmen am Kerklberg	
		  NSG		�   A
Herbst	 Mammutwanderung (> 30km)	
		  M. Bischoff, A. Christl	�  G
Herbst	 Aktion saubere Landschaft	
		  Ausschuss		�   A
Oktober	 Festhelferabend	
		  Ausschuss� V
10. Okt.	 Pollasch	
		  Waltraud Landrock		�  H29



7. Corona Blasrohr-Fernwettkampf – 
Faschingsschießen 2021
Walter Kropp (Master Klasse)
	 11. Platz mit 502 Ringen
Sebastian Geiß (Schüler Klasse)	
	 4. Platz mit 351 Ringen

30

K.K.- 
Schützengesellschaft 

1926 e.V.
www.kksg-sulzbach.de

www.saengerkranz-lamovida.de.to

Mitglied des 
Maintal-Sängerbundes

Liebe Sängerinnen und Sänger,
das hat doch prima geklappt am Samstag mit 
dem Notenabholen bei Regina, ganz corona-
konform und es war trotzdem nett, manchen 
mal wieder zu sehen....
So werden wir das sicherlich bei Bedarf wie-
derholen.
Zu Eurer Info: Am 15.03.2021 werden die dies-
jährigen Mitgliedsbeiträge abgebucht.
Wenn sich bei Jemanden die Bankverbindung 
geändert hat, sollte bitte bald Kontakt zu unse-
rem Kassier Wolfgang aufgenommen werden.
Bleibt gesund und munter!
Eure Vorständinnen :-)

Unsere Internetseite: www.spd-sulzbach-
main.de und Facebook. Hier finden Sie viele 
Fotos und Infos zu unseren Aktivitäten.
10 Jahre SPD Arbeitsgemeinschaft 60Plus 
im Unterbezirk   Main-Spessart/Miltenberg
Vor 10 Jahren, am 16. Februar 2011 wurde die 
SPD-AG MSP/MIL in Faulbach gegründet. 16 
Genossinnen und Genossen mit ca. 600 Jah-
ren politischer Erfahrung, die der Einladung 
des SPD-Unterbezirksvorsitzenden Bernd Rüt-
zel gefolgt waren, fanden sich ein. „Den Seni-
oren eine politische Stimme geben und deren 
Interessen innerhalb und außerhalb der SPD 
vertreten“ mit diesem Anliegen von Uwe Lam-
binus waren alle Anwesenden einverstanden.                                                                                                   
Die AG 60plus ist die größte Arbeitsgemeinschaft 
innerhalb der Partei und umfasst vor allem SPD-
Mitglieder ab dem 60.Lebensjahr sowie weitere, 
an der Seniorenarbeit interessierte Menschen.                                                                                                                                        
Folgender 60Plus-Unterbezirks-Vorstand wur-
de an diesem Abend gewählt:      

Rudi Bürk Elsenfeld Vorsitzender, Wolf-
gang Serafin Zellingen Stellvertreter, Beisit-
zer: Uwe Lambinus Markheidenfeld, Werner 
Baur Sulzbach und Manfred Knopf aus Lohr.                                                                                                              
Schritt für Schritt entwickelten wir unsere Pro-
jekte und konnten so ab 2012 unseren Mit-
gliedern und Sympathisanten ein Jahrespro-
gramm mit vielfältigen Themen und Projekten 
vorstellen. 
Seit 2016 bieten wir jährlich einen 2-Tagesaus-
flug an, Vorträge zum Thema Gesundheit und 
Pflege, Besichtigungen, den 60Plus Wander-
tag im September und am 1. Donnerstag im 
Dezember die Fahrt zu einem Weihnachts-
markt. Zur Abstimmung und Steuerung unse-
rer Projekte treffen wir uns im Jahr viermal zu 
Vorstandssitzungen.                                                                                                                      
Mit Infoständen nehmen wir bei Veranstaltun-
gen im Gesundheits- und Pflegebereich teil, 
führen aber auch selbst jedes Jahr Informa-
tionsveranstaltungen zu diesen Themen seit 
2012 durch. Ein anderer Bereich unserer Arbeit 
ist die Verbesserung der Seniorenarbeit in den 
Kommunen in unseren Landkreisen.  
Ein positives Beispiel ist hierzu die Mitarbeit des 
2015 in Sulzbach gegründeten Seniorenbeirates.                                                                                                                           
Vielen noch in guter Erinnerung: 2017 unter-
nahmen wir einen Abstecher nach Thüringen 
zu den Wurzeln der SPD nach Thüringen, mit 
Besichtigung des Opel-Werks Eisenach und 
Besuchs des Thüringer Landtag Erfurt. Der 
Abschluss dieses 2-Tageausfluges bildete der 
Empfang für uns in Gotha mit der Besichtigung 
des „Tivoli“, Tagungsort des Vereinigungs-Kon-
gresses der SPD 1875.                                                                               
Unser vorerst letzter Ausflug führte uns im 
Mai 2019 nach Freiburg und Colmar. Auch 
hier konnten wir unseren Teilnehmern ein 
interessantes und informatives Programm 
bieten. Das Highlight dieses Trips war der 
offizielle Empfang am Abend des 15. Mai für 
unsere Ausflügler durch den Ersten Bürger-
meister von Freiburg, Ulrich von Kirchbach.                                                                                                                    
Aus bekannten Gründen mussten wir 2020 
auf viele unserer Aktivitäten verzichten.                                                                                                                                      
Aber auch in diesem Jahr konnten wir den 
60Plus-Wandertag bei herrlichem Wetter mit 
einer Wanderung rund um Homburg durchfüh-
ren.                                                                                                                    
Trotz der Pandemiesituation gelang es, unser 
bisher ambitioniertestes Projekt durchzufüh-
ren, den „Ersten 60Plus-Pflege-Kongress“ am 
16.10. in Gemünden.                                                                                                                                   
Im Rahmen des ersten 60plus-Pflegekongres-
ses konnten wir die aktuellen Themen der Pfle-
ge durch kompetente Expertinnen und Exper-
ten aus Praxis und Politik beleuchten und neue 
Wege aufzeigen. Das Presseecho zu diesem 
Kongress hat uns gezeigt, dass wir mit den 
Themen richtig lagen.                                                 
Unvergessen sind unsere bereits verstorbenen 
Gründungsmitglieder vom 16. Februar 2011: 
Manfred Knopf, Rudi Bürk und Uwe Lambinus.                                
Diese Genossen haben mit ihrer großen po-
litischen Erfahrung und ihrem persönlichen 



Einsatz das Fundament für unsere erfolg-
reiche Arbeit als SPD AG 60Plus im Un-
terbezirk Main-Spessart/Miltenberg gelegt.                                                                         
Unser aktueller Vorstand wurde im Juli 2019 
in Lohr gewählt: Werner Baur Sulzbach, Vorsit-
zender, Ursula Schweickert Elsenfeld, Stellver-
treterin, Wolfgang Geist Lohr, Stellvertreter, die 
Beisitzer Hermann Aull Frammersbach, Rosi 
Hoheisel Marktheidenfeld, Peter Fleischmann 
Frammersbach, Hannelore Fels Marktheiden-
feld, Harald Schneider Karlstadt und Jürgen 
Schweickert Elsenfeld. Wir freuen uns schon 
auf die zukünftigen Projekte, die wir ungehin-
dert durch eine Pandemie, gemeinsam positiv 
gestalten werden.
Werner Baur
Politik aktiv gestalten – mitmachen im SPD–
Ortsverein Sulzbach-Leidersbach!
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Freundeskreis
Sulzbach-Urrugne

Pelota (auch Pelota Vasca)
ist ein Rückschlagspiel baskischen Ursprungs, 
das heute in verschiedenen Varianten sowohl 
im spanischen und französischen Baskenland 
und benachbarten Gebieten, als auch in Me-
xiko, Argentinien, Uruguay, den Philippinen 
(Manila) und Teilen der Vereinigten Staaten 
gespielt wird. Bei Pelota schlagen zwei Spie-
ler bzw. zwei Zweierteams abwechselnd ei-
nen Ball gegen eine Wand. Das Spielfeld wird 
Frontón genannt und ist zwischen 30 und 54 
Meter lang und 10 bis 11 Meter breit. Jeder 
der ins Baskenland kommt stößt selbst in den 
kleinsten Dörfern auf einen Frontón, den Platz 
mit einer dazugehörigen Schlagwand aus Be-
ton, so auch in Urrugne, der sich in Mitten des 
Dorfes, neben der Kirche befindet und auch als 
Festplatz Verwendung findet!
Pelota existiert hauptsächlich in den Varianten 
Pelota a Mano, Pelota a Pala und Cesta Punta. 
Bei Pelota a Mano wird der Ball mit der bloßen 
Hand geschlagen. Dies ist heute in Nordspa-
nien die weitverbreitetste und vor allem popu-
lärste Spielweise. Die Spieler der Pelota a Pala 
verwenden einen einfachen Holzschläger, der 
als Pala oder Paleta bezeichnet wird. Die Spiel-
variante Cesta Punta wird am häufigsten in 
den Vereinigten Staaten gespielt, wo sie auch 
Jai Alai (baskisch für fröhliches Spiel) genannt 
wird. Als Schläger dient hier ein Handschuh, 
der mit einem länglichen Korb verbunden ist, 
daher der Name Cesta Punta, spanisch für 
„Spitzkorb“ (baskisch xistera).
Der Pelota-Spielball, insbesondere der für 
Pelota a Mano, besteht üblicherweise aus Le-
der, ist mit einem Holzkern und mehreren La-
gen Stoff oder Latex gefüllt und wiegt ca. 100 
Gramm. Er wird handwerklich hergestellt, so 

dass jeder einzelne Ball seine eigenen charak-
teristischen Spieleigenschaften hat. Bei Pelota 
a Mano wählen die Spieler die Bälle aus einer 
vorhandenen Anzahl nach persönlichen Vorlie-
ben aus. Pelota a Pala wird unter Umständen 
auch mit Gummibällen gespielt. 
Pelota a Mano ist eine im Baskenland ausge-
sprochen populäre Sportart und hat dort ei-
nen ähnlichen Stellenwert wie Fußball. Einige 
Fernsehsender aus nordspanischen Regionen 
unterbrechen ihr normales Programm, um dort 
Pelota-Spiele auszustrahlen. Während der 
Spiele werden üblicherweise Wetten mit teils 
hohen Beträgen abgeschlossen.
Pelota war im Jahr 1900 zum ersten und bis-
her einzigen Mal eine Sportart bei den Olympi-
schen Spielen in Paris. Pelota-Spieler werden 
auch als Pelotari bezeichnet. Der wohl bekann-
teste Pelotari aus Urrugne war Léon Dongaitz, 
er gewann die französische Meisterschaft im 
Jahr 1924.
Es ist immer wieder ein großartiges Erlebnis 
ein solches Match in Urrugne miterleben zu 
dürfen!
Sascha Bohn
Das Redaktionsteam freut sich weiterhin über 
Texteinsendungen an urrugne@gmx.de. Wir 
wünschen ein schönes Wochenende.

Sulzbach

Jahnstraße 3, Tel. 407324
www.pg-sulzbach/eine-welt
Öffnungszeiten:
Mo - Sa 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo – Fr 16.00 18.00
Mittwoch geschlossen
Neuheit: Für einen nachhaltigen Blumen-
schmuck auch im Winter finden Sie neuerdings 
ganz wunderschöne Filzblumen im Weltla-
den. Es sind Tulpen, Rosen,Cala und andere. 
Schauen Sie doch mal rein.
Kaffee Folge 3:
Wiener Crèma: Dieser Caffé Crème ist ein All-
round-Talent. Die Bohnen stammen aus Afrika, 
Asien und Zentralamerika wo sie in Höhenla-
gen von mindestens 1100 Metern wachsen. 
Der Kaffee enthält wenig Säure und ist relativ 
mild. Seine Crema ist hellbraun, feinporig und 
langanhaltend. Die Konsistenz ist cremig und 
weich mit Geschmacksnoten von Karamell und 
einem Hauch von Vanille. Die Crema Röstung 
ist medium roast, die Bohnen werden hell bis 
mittel geröstet. Für die Zubereitung dieser Mi-
schung eignen sich ein Vollautomat, eine Sieb-
träger- oder Filtermaschine bestens. Diese 
Sorte eignet sich auch optimal als Alternative 
für Espresso.
Röstgrad mittel, Intensität eher kräftig, Säure 
sehr gering.



Der Kaffee Guatemala Hacienda Carmona 
stammt aus der Region Antigua in Guatema-
la und ist ein Single Estate Arabica-Kaffee, 
der im direct trade-Verfahren gehandelt wird. 
Guatemala ist der bevölkerungsreichste Staat 
Zentralamerikas und auch einer der größten 
Kaffeeproduzenten weltweit. Die Bedingungen 
für das Wachstum der Kaffeepflanzen sind op-
timal: der nährstoffreiche Vulkanboden aktiver 
Vulkane bringt ein besonderes Aroma und der 
Anbau nahe der Küste begünstigt das Klima 
zusätzlich. Durch die heißen Tage und kühlen 
Nächte entwickeln die Kaffeebohnen eine feine 
Würze und milde Säure. Die Arabica-Bohnen 
aus der Region Antigua haben einen beson-
ders guten Ruf und zählen weltweit zu den 
hochwertigsten Bohnen. Unser Guatemala Ha-
cienda Carmona gedeiht auf einer Anbauhöhe 
von 1.500-1.600 Metern, was zur langsamen 
Reifung der Bohnen führt und eine feinere 
Entwicklung der Aromen dieses Hochlandkaf-
fee möglich macht. Wenn die Kaffee-Kirschen 
reif sind, werden sie per Hand gepflückt, ge-
waschen und in der Sonne getrocknet. Durch 
unsere schonende Langzeitröstung kann der 
Guatemala Hacienda Carmona Kaffee seine 
Aromen entfalten. Er schmeckt nach Vollmilch-
schokolade mit Kirschnoten und Nuancen von 
kandiertem Apfel. Ihn zeichnet eine lebendige 
Säure aus, welche Zitrusnoten hat und eher 
komplex ist. Dieser Kaffee ist süß und milchig 
mit einem cremig-weichen Körper. Eine beson-
dere Geschmacksvielfalt!
Röstgrad hell, Intensität mittel, Säure wenig.
Café Orgánico, gemahlen (250 g): Nachhalti-
ger Kaffee mit Auszeichnung!
Fairgehandelter Kaffee hat mit unserem Bio 
Café Orgánico seinen Anfang genommen. 
Der sortenreine Röstkaffeebeteht aus 100% 
Arabica-Bohnen aus Mittelamerika. Er war der 
erste fair gehandelte Bio-Kaffee, der 1986 auf 
den deutschen Markt kam. Seine erstklassigen 
Arabica-Bohnen werden ökologisch angebaut 
und durch traditionelle Langzeitröstung scho-
nend veredelt. Als echter Klassiker unter den 
Fair Trade Kaffees vereint diese Sorte natur-
mildes Aroma und feine Säure zu einem Hoch-
genuss für jeden Tag; hier gemahlen in der 
250-Gramm-Packung.
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NAJU – Naturschutzjugend im LBV
Sowohl die Kinder- als auch die Jugendgruppe 
trafen sich am vergangenen Samstag mittels 
Videokonferenz. Die großen durften unter dem 
Motto „Tierisch, tierisch“ ein wenig Fasching 
feiern, verkleideten sich und spielten themen-
bezogene Online-Spiele. Bei den kleinen dreh-
te sich alles um das Thema „Tiere im Winter“, 
wobei die verschiedensten Überlebensstra-

tegien der Tiere besprochen wurden. Im Vor-
dergrund standen unsere heimischen Vögel, 
die durch den strengen Winter in den letzten 
Wochen unsere besondere Hilfe brauchen. Bei 
der Fütterung sollte man für einen sauberen 
und sicheren Futterplatz sorgen und beim Fut-
ter auf Qualität achten. LBV und NABU bieten 
hier eine gute Auswahl für verschiedene Vo-
gelarten. Auch sollte man schon ans Frühjahr 
denken, Nistkästen rechtzeitig aufhängen und 
den Garten tierfreundlich gestalten.
Obwohl die Online-Gruppenstunden den Kin-
dern und Jugendlichen großen Spaß machen 
und auch sehr informativ sind, sind sie nicht 
annähernd ein Ersatz für persönliche Treffen 
draußen in der Natur. Wir hoffen sehr, dass die 
Verantwortlichen neben der Öffnung der Schu-
len zu gegebener Zeit auch die außerschuli-
schen Bildungsangebote nicht vergessen, die 
für die Kinder genauso wichtig sind.
Ansprechpartner für die NAJU Sulzbach-
Leidersbach ist Manfred Knippel, Tel. 0160-
7255698, eMail: manfred@knippel.net.
Infos über die NAJU gibt es unter www.naju-
bayern.de sowie auf Facebook unter @NAJU-
Untermain.

Vereinsnachrichten aus Dornau

Wanderverein „Falke“ 
Dornau

Homepage: 
www.wv-falke-dornau.jimdo.com
Email: wv-falke-dornau@web.de

Freiwillige Feuerwehr 
Dornau

Mail:  
feuerwehr.dornau@googlemail.com

Jahreshauptversammlung:
Leider kann die Jahreshauptversammlung die-
ses Jahr nicht wie üblich stattfinden. 
Die Coronasituation und die damit verbunde-
nen Einschränkungen verhidern das leider. 
Wir werden zu einer Jahreshauptversammlung 
einladen, sobald ein Treffen in dem Umfang 
wieder möglich ist.

Vom Spessartbund gibt es auch in diesem Jahr 
wieder eine „Familienzeit“ Broschüre. Wer die-
se Anregungen für die Familie haben möchte 
kann sie beim Falkevorstand Lars Reus abho-
len.
Ansonsten empfehlen wir wieder die Seite vom 
Spessartbund www.spessartbund.de für Wan-
dertipps o.ä. Da wäre zum Beispiel eine kleine 
Rundwanderung in Mömlingen: 4.5km. Der Ti-
tel „Feuer und Wasser“ klingt schon spannend. 
Man erfährt etwas über die Geologie, die auch 
in unserer Umgebung ganz schön heiß und 
aufregend ist. Start ist am Wanderheim das 
Wanderzeichen ist ein gelbes L. Viel Spaß.


